
Reg.-Rat Franz ZIMMEL †

Das NÖ. Schiedsrichterkollegium und insbesondere die Mitglieder der 
Schiedsrichtergruppe Waldviertel trauern um ihren Kollegen, Ehrenmitglied Reg.-Rat 
Franz Zimmel, welcher am Mittwoch, dem 21. April 2021 im 77. Lebensjahr, nach 
längerer Krankheit, jedoch unerwartet und plötzlich, friedlich eingeschlafen ist.

Der aus Langegg stammende Verstorbene legte im September 1965 die 
Schiedsrichterprüfung ab und begann seine Tätigkeit als Reserveschiedsrichter und 
Linienrichter. Am 09. August 1967 wurde er in die Qualifikationsliste für die 
Unterliga aufgenommen, in welcher er positiv bewertet wurde und ab der 
Frühjahrsmeisterschaft 1969 leitete er Spiele in der neuen Leistungsklasse. Im Juli 
1973 wurde Franz in die Qualifikationsliste für die Regionalliga aufgenommen, wo er 
sich erfolgreich etablieren konnte. Mit dem Aufstieg als SR in die Regionalliga, 
welcher sich am Jänner 1974 vollzog, erreichte der Verstorbene den Höhepunkt seiner 
Schiedsrichterkarriere. Im Juni 1975 beendete Franz Zimmel seine aktive SR-Karriere 
und schied aus dem NÖSK aus. Am 14. 09. 1991 legte der Verstorbene nochmals die 
SR-Prüfung positiv ab und wurde am 30. September als Beobachter in das NÖSK 
aufgenommen. Diese verantwortungsvolle Tätigkeit übte er bis 15. März 2006 aus und 
wurde zum nichtaktiven Mitglied umgereiht. Am 28.08.2007 erfolgte die 
Wiederaufnahme als Beobachter und am 06. Oktober 2008 ließ er sich zum 
nichtaktiven Mitglied umreihen und hielt dem NÖSK bis zu seinem Tode die Treue.
 
Als Funktionär übte Franz Zimmel ab November 1969 die Funktionen des 
Gruppenleiter Stellvertreters und des Regelreferenten der SR-Gruppe Waldviertel aus. 
Am 13. August 2007 wurde Franz vom Vorstand des NÖFV in den 
Schiedsrichterausschuss kooptiert und er übernahm die Tätigkeit des 
Beobachtungsreferenten – in dieser Funktion amtierte er bis 08. September 2008.   
Kollege Franz Zimmel konnte auf eine 10-jährige erfolgreiche SR-Laufbahn, sowie 16 
Jahre als Beobachter und 7 Jahre als Funktionär zurückblicken. Insgesamt gehörte 
Franz dem NÖSK 40 Jahre an.  
Kollege Franz Zimmel wurde auf Grund seiner Verdienste für das NÖ-
Schiedsrichterwesen mit dem SR-Ehrenzeichen in Silber (1994) und in Silber/Gold 
(1997) ausgezeichnet. Bei der Jahresabschlussfeier der SR-Gruppe Waldviertel im 
Dezember 2017 wurde Franz zum Ehrenmitglied ernannt. 
  
Mit Franz Zimmel verliert das NÖSK ein kollegiales, sowie stets kameradschaftliches 
und pflichtbewusstes Mitglied und die Kollegen der Schiedsrichtergruppe Waldviertel 
einen sehr guten Freund.  

Der Obmann, sowie die Mitglieder des NÖ Schiedsrichterausschusses und alle 
Schiedsrichterkollegen bringen auf diesem Wege den Angehörigen ihr tiefstes 
Mitgefühl zum Ausdruck.

Die kirchliche Trauerfeier findet am 30. April 2021 in Langegg statt.   


